
Neuraltherapie – Anamnesebogen

 Name      Geburtsdatum Sozialvers. Nr.

Therapierelevante Zonen 
und störfeldverdächtige Areale 

Schmerzen:

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10

Schmerzverlauf:      

       dauernd          intermittierend 

Phasendauer              

Intervalldauer

Grund der Konsultation

>>> Diagnose

Vorerkrankungen

Familiäre Disposition/Krankheiten in der Kindheit

Medikamenten-Anamnese
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Xyloneural-Ampullen. Xyloneural-Durchstechflasche. Zusammensetzung: 1 ml Injektionslösung enthält als Wirkstoff 10 mg Lidocainhydrochlorid. Sonstige Bestandteile: Natriumchlorid, Natriumhydroxid (zur pH-Wert Ein-
stellung), Wasser für Injektionszwecke, bei Durchstechflaschen zusätzlich 1 mg/ml Hydroxybenzoesäuremethylester (Konservierungsmittel). Anwendungsgebiete: Xyloneural eignet sich für die Anwendungsverfahren der Neural-
therapie. Die Anwendung sollte nur durch Ärzte erfolgen, die in diesen Verfahren entsprechend ausgebildet sind. Erkrankungen der Wirbelsäule: HWS-Syndrom, BWS-Syndrom, LWS-Syndrom, Lumbago, Ischialgie. Erkrankungen der
Extremitäten: Schulter-Arm-Syndrom; Epikondylitis, Koxarthrose, Gonarthrose. Beschwerden im Kopf- bzw. HNO-Bereich: Kopfschmerzen verschiedener Genese, bei Migräne als Adjuvans, Tinnitus. Andere Anwendungen der Neural-
therapie: Psychovegetative Organbeschwerden (z.B. Reizblase), Tendomyopathien (z.B. Fibromyalgie, Myogelosen); Triggerpunktbehandlungen, Neuritiden, Neuralgien als Adjuvans, Narbenschmerzen. Therapieformen: Injektion 
am Locus dolendi (Lokaltherapie); Segmenttherapie: Segmentale Behandlung über das zugehörige Metamer (Dermatom, Myotom u.a.). Xyloneural eignet sich für Verfahren der Störfeldsuche und -therapie (z.B. über Narben, Zähne, 
Tonsillen): Probatorische und therapeutische Injektion an das Störfeld. Gegenanzeigen: Xyloneural darf nicht angewendet werden bei: Überempfindlichkeit gegen den Wirkstoff oder einen der sonstigen Bestandteile (bei Allergie 
gegen p-Hydroxybenzoesäureester sind Xyloneural-Ampullen zu verwenden, da diese im Gegensatz zu den Xyloneural-Durchstechflaschen kein Konservierungsmittel enthalten), Überempfindlichkeit gegenüber anderen Lokalanästhetika 
vom Amid-Typ, hochgradigen Formen von Bradykardie, AV-Block II. und III. Grades und anderen Überleitungsstörungen, manifester Herzmuskelinsuffizienz, schwerer Hypotonie, kardiogenem oder hypovolämischem Schock. Weitere 
Gegenanzeigen für die lokalanästhetische Anwendung von Lidocain, auch wenn Xyloneural dafür nicht vorgesehen ist: Parazervikalblockade in der Geburtshilfe, in der Geburtshilfe dürfen Xyloneural-Durchstechflaschen wegen des 
Konservierungsmittels nicht angewendet werden, bei einer drohenden oder bereits bestehenden Blutung ist die Epiduralanästhesie mit Lidocain kontraindiziert.  Pharmakotherapeutische Gruppe: Pharmakotherapeutische Gruppe: 
Lokalanästhetika, Amide. ATC-Code: N01BB02. Abgabe: Rezept- und apothekenpflichtig. Packungsgrößen: 5 bzw. 50 Ampullen zu 5 ml, 1 Durchstechflasche zu 50 ml. Kassenstatus: 5 Ampullen: Green Box, 50 Ampullen: No Box,
Durchstechflaschen: No Box. Zulassungsinhaber: Gebro Pharma GmbH, 6391 Fieberbrunn. Stand der Fachkurzinformation: Oktober 2009. Weitere Angaben zu Warnhinweisen und Vorsichtsmaßnahmen für die Anwendung, 
Wechselwirkungen mit anderen Arzneimitteln und sonstigen Wechselwirkungen, Schwangerschaft und Stillzeit und Nebenwirkungen sowie Gewöhnungseffekten entnehmen Sie bitte der veröffentlichten Fachinformation.

Fachbereich NeuraltherapieGratisanforderung für Neuraltherapie-Karteikarten und 
Neuraltherapie-Anamnesebögen: 
Sekretariat der ÖNR, A-6391 Fieberbrunn, Bahnhofbichl 13
Tel.: 05354 521 20, Fax: 05354 5300 731, E-Mail: oenr@tirol.com



HWS Normalwert       Aktuell

Rotation  80–0–80

Anteflex./Retroflex.  40–0–40      

Seitneigung  40–0–40

Rot. in Anteflex.  40–0–40

Rot. in Retroflex.  40–0–40

Schulter Normalwert       Aktuell

Außen-/Innenrot.     60–0–95

Ext./Flex.    40–0–170

Abd./Add.  180–0–40

Knie Normalwert       Aktuell

Ext./Flex.   5–0–130

Hüftgelenk Normalwert       Aktuell

Außen-/Innenrot.  40–0–50

Ext./Flex.   15–0–130

Abd./Add.    40–0–30

Ellbogen Normalwert       Aktuell

Ext./Flex.  10–0–150

Pron./Sup.   80–0–80

WS Normalwert       Aktuell

Seitneigung   40–0–40

Seitdrehung  30–0–30

Finger-Boden-Abstand:

1=Ruheschmerz

2=Schwellung 

3=Schmerz + Schwellung

4=Schmerz + Schwellung + Rötung

5=Bewegungsschmerz

6=Druckschmerz

7=Krepitieren

8=Operation/Versteifung

Schulter Normalwert       Aktuell

Außen-/Innenrot.     60–0–95

Ext./Flex.    40–0–170

Abd./Add.  180–0–40

Ellbogen Normalwert       Aktuell

Ext./Flex.  10–0–150

Pron./Sup.   80–0–80

Hüftgelenk Normalwert       Aktuell

Außen-/Innenrot.  40–0–50

Ext./Flex.   15–0–130

Abd./Add.    40–0–30

Knie Normalwert       Aktuell

Ext./Flex.   5–0–130

Gelenksschema nach Jansen

wann            Operation                 wann

HNO-Region

ZMK-Region

Thorax

Abdomen

Urogenital-
region   w

Urogenital-
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Psychosozial

CAVE
      Allergie

      Kard. Dekomp. 

Leberfunktionsstörungen

Störung d. Blutgerinnung
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Ab./Interr.Menses Geburten

Miktion Potenz

Regionenbezogene Anamnese

Schmerztherapie mit 

     Xyloneural®

               ... zum Quaddeln und Infiltrieren

*

*5 Ampullen zu 5 ml


